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1. Lagebericht und Geschäftsverlauf 

 
Die kommunalen Unternehmensbeteiligungen der Gemeinde Altmittweida bewegen sich aus-
schließlich im Bereich der Daseinsvorsorge und der öffentlichen Aufgabenerfüllung. Der Ein-
fluss auf den Haushalt aus den Finanzbeziehungen der Unternehmen und Zweckverbände ist 
unterschiedlich. So erzielt die Gemeinde Altmittweida aus dem Zweckverband Gasversorgung 
und der KBE Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der enviaM AG Erträge aus Gewinnaus-
schüttungen, während beim ZWA Wasser/Abwasser eine Umlage zu entrichten ist. 
 
KBE Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der enviaM 
Die KBE ist mit 55.027.366 Aktien im Aktienbuch der enviaM eingetragen. Zum Stichtag 31. 
Dezember 2020 hat die KBE somit einen Anteil an der enviaM in Höhe von 22,18 %.  Davon 
werden 1,02 % = 2.529.387 enviaM-Aktien treuhänderisch gehalten. Der eigene Aktienbe-
stand der KBE beträgt 52.497.979 enviaM-Aktien. Gegenüber dem Vorjahr hat sich der Aktien-
bestand nicht verändert. Bis zum Ende des Geschäftsjahres 30. Juni 2020 wurden keine Ge-
schäftsanteile gekündigt und der KBE zum Kauf angeboten. Der Aufsichtsrat der KBE hat auf 
der Grundlage von § 9 Abs. 5 der Satzung der KBE den Beschluss gefasst, 33.000.000 Euro 
am 14. Mai 2020 vorab auszuschütten. Weiter beschloss die Gesellschafterversammlung am 
6. November 2020 weitere 4.000.000 Euro auszuschütten. Die Ausschüttung der 4.000.000 
Euro erfolgte am 7. Dezember 2020 und wird im nächsten Jahresabschluss entsprechend ab-
gebildet. Die KBE ist in ihrer eigenen Entwicklung auf die positive Entwicklung der enviaM 
angewiesen. Grundlage für die Beurteilung der Vermögens- und Finanzlage ist somit die Be-
teiligung an der enviaM. Nach vorliegenden Planungen ist die Ertragskraft der enviaM stabil, 
wenngleich für die Sicherung der Ertragskraft neue Einnahmequellen erschlossen werden müs-
sen. Für den Mittelfristzeitraum wird Dividendenkontinuität prognostiziert.  
 
envia Mitteldeutsche Energie AG 
Im Geschäftsjahr 2019 erzielte enviaM einen Jahresüberschuss in Höhe von 219,1 Mio. Euro 
(2018: 202,5 Mio. Euro). Damit stieg der Jahresüberschuss um 16,6 Mio. Euro. Die Umsatzer-
löse aller Sparten einschließlich Strom- und Energiesteuer betragen im Berichtszeitraum 
2.295,8 Mio. Euro (Vorjahr: 2.328,3 Mio. Euro). Insgesamt wurde ein Bilanzgewinn in Höhe 
von 161,7 Mio. Euro erwirtschaftet. Die enviaM-Gruppe wird die Energiewende aktiv mitge-
stalten. Der Ausbau der Erzeugungskapazitäten im Bereich erneuerbare Energien hat deshalb 
weiterhin eine hohe Bedeutung. Der Trend zum Ausbau erneuerbarer Energien, insbesondere 
in Teilen des Versorgungsgebietes ist ungebrochen. Immer mehr dezentrale Anlagen speisen 
in das Netz ein. Neben den Großanlagen gewinnen die Kleinanlagen im Bereich Photovoltaik, 
insbesondere auch im Bereich der Privathaushalte und der öffentlichen Hand, zunehmend an 
Bedeutung.  
 
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 
Im Geschäftsjahr 2020 erzielte die eins energie in sachsen GmbH & Co. KG einen Jahresüber-
schuss in Höhe von 71 Mio. Euro (2019: 72 Mio. Euro). Das erzielte Ergebnis lag leicht unter 
dem Vorjahresergebnis aber trotz des weiterhin schwierigen wettbewerblichen und politischen 
Umfeldes sowie der Corona-Pandemie auf Planniveau für 2020. Hauptgründe für den operati-
ven Geschäftsverlauf waren die warme Witterung sowie durch die Corona-Pandemie verbun-
denen Auswirkungen auf den Stromabsatz. Der Ergebnisrückgang konnte vollständig durch 
Einmaleffekte wie die Auflösung von Rückstellungen aufgrund gegebener Rechtssicherheit, die 
Zuschreibung von Anlagevermögen, die Zahlungen aus Schadensfällen sowie die Auflösung 
einer Einzelwertberichtigung kompensiert werden. Neben den bisherigen Zielen wurden auch 
neue Schwerpunkte der strategischen Entwicklung festgelegt. Dazu zählen die Entwicklung 
neuer bzw. der Ausbau bestehender Geschäftsfelder, der Ausbau 
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der Marktposition, aber auch die ständige Überprüfung von Prozessen und Organisationsstruk-
turen. Einen weiteren Schwerpunkt wird die Weiterentwicklung des Geschäftsfeldes Telekom-
munikation darstellen. Die eins tritt hier sowohl als Infrastrukturdienstleister als auch als Diens-
tanbieter in Chemnitz und Umgebung auf und wird dieses Engagement weiter ausbauen. 
 
Zweckverband kommunale Wasserversorgung/Abwasserentsorgung Mittleres Erz-
gebirgsvorland 
Der ZWA schließt das Geschäftsjahr 2020 mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 
10.653.613,43 Euro ab (2019: 5.948.342,34 Euro). Trotz der Einschränkungen der Corona-
Pandemie verlief das Geschäftsjahr positiv. Der Anstieg resultiert unter anderem aus den hö-
heren Umsätzen aufgrund der langanhaltenden Trockenheit. Für die folgenden Wirtschafts-
jahre müssen sowohl im Bereich Trinkwasserversorgung als auch Abwasserentsorgung zwin-
gend Überschüsse erwirtschaftet werden, um die anspruchsvollen Investitionsziele hinsichtlich 
straßenbaubegleitender Maßnahmen, Leitungsnetzsanierung, Binnenentwässerung, weitere 
Abwassererschließung, Ersatzinvestitionen im Kläranlagenbereich und Klärschlammverwertung 
zu sichern. Die zentrale Erschließung im Abwasserbereich wird mit den Abrundungsmaßnah-
men nach Umsetzungskonzeption bis 2020 ihren Abschluss finden. Das größte Risiko besteht 
dabei in den sinkenden Einwohnerzahlen in allem Mitgliedsgemeinden, da sich hierdurch die 
entgeltfähigen Wasser- und Abwassermengen reduzieren. 
 
Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen 
Der Zweckverband schließt mit einem ordentlichen Ergebnis in Höhe von 906.370,17 Euro 
(2019: 790.135,29 Euro) ab. Dieser Betrag wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentli-
chen Ergebnisses zugeführt. Die Bilanz weist somit zum 31.12.2020 ein Eigenkapital in Höhe 
von 313.206.530,45 Euro (2019: 312.302.990,28 Euro) aus. Der Zweckverband ist mit 25,50 
Prozent Anteilen am Eigenkapital der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG beteiligt. Er ist 
somit in seiner eigenen Entwicklung auf die positive Entwicklung der eins energie angewiesen. 
Nach vorliegenden Planungen ist die Ertragskraft der eins energie stabil, wenn auch die Ge-
winnerwartungen leicht zurückgehen. Für die Zukunft muss gemeinsam dafür Sorge getragen 
werden, dass die Dividendenkontinuität und die Werthaltigkeit der Beteiligung erhalten blei-
ben.  
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2. Beteiligungen der Gemeinde Altmittweida im Überblick 
2.1. Überblick über die Beteiligungen der Gemeinde Altmittweida 
 

 

 
mittelbar „Mütter“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
mittelbar „Töchter“ 

 

 

 

  

Beteiligungen der Gemeinde Altmittweida 

unmittelbar 

KBE Kommunale Be-
teiligungsgesellschaft 

mbH 

ZV Gasversorgung 
in Südsachsen 

ZV Wasserver-/ 
Abwasserentsorgung 

envia Mittel-
deutsche Ener-

gie AG 

eins energie in 
sachsen GmbH 

& Co.KG Südsachsen 
Wasser GmbH 

Ausbildungsverbund Versor-
gungswirtschaft Sachsen GmbH 

ZV Fernwasser 

KVES 
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2.2  Unmittelbare Beteiligungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.3  Mittelbare Beteiligungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

unmittelbare Beteiligungen der                 
Gemeinde Altmittweida 

Eigenbetriebe Gesellschaften des   
privaten Rechts 

Zweckverbände 

KBE Kommunale 
Beteiligungsge-

sellschaft 

ZV Wasserversor-
gung/ Abwasserent-

sorgung 

ZV Gasversorgung in 
Südsachsen 

mittelbare Beteiligungen der                    
Gemeinde Altmittweida 

Zweckverbände Gesellschaften des privaten Rechts 

Envia 
Mitteldeutsche Ener-

gie AG 

Ausbildungsverbund 
Versorgungswirtschaft 

Sachsen GmbH 

eins energie in sach-
sen GmbH & Co. KG 

Südsachsen Wasser 
GmbH 

KVES 

ZV Fernwasser 
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2.4.   Übersicht über die Finanzbeziehungen 

Beteiligung Stammeinlage/Haftungskapital in € Finanzbeziehungen in € 

 Gesamt 
Anteil 
Ge-

meinde 
% Art 2019 2020 

 
KBE 

 
54.134.451 

 
29.500 

 
0,05534208 

Gewinnaus-
schüttung 

 
20.513,65 

20.513,65 

 
enviaM 

 
635.187.200 

- - 
Konzessions-
abgaben 

 
49.529,41 

51.113,13 

eins energie 
in sachsen 

 
182.523.636 

- - 
Konzessions-
abgaben 

 
6.569,77 

6.479,27 

 
ZWA  
Hainichen 

- - 
TW: 1,25 
AW: 1,35 

 
Umlage 

 
13.568,24 

14.347,32 

Südsachsen 
Wasser 
GmbH 

- - - - -  

ZV Fern- 
wasser  
Südsachsen 

- - - - -  

Ausbildungs-
verbund Ver-
sorgungs-
wirtschaft 

- - - - -  

 
ZV Gasver-
sorgung 

- - 
 

0,184268 
Gewinnaus-
schüttung 

29.050,03 30.392,98 

 
KVES 

- - - - - - 

 
 
3. Eigenbetriebe 
 

 Die Gemeinde Altmittweida führt keine Eigenbetriebe. 
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4.  Gesellschaften des privaten Rechts 
4.1. Unternehmen mit unmittelbarer Beteiligung 
4.1.1. KBE Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der enviaM 
 
Allgemeine Daten: 
Firma:   KBE Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH an der enviaM 
Sitz:   Chemnitz 
Rechtsform:  Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Gründungsjahr: 2002 
Stammkapital:  54.134.451 Euro 
Gesellschafter: 336 Gesellschafter mit 616 Geschäftsanteilen 
Anteil Gemeinde: 0,005534208 % 
 
Organe: 

 Geschäftsführung: Frau Maria-Martha Dittmer 
 

 Aufsichtsrat: 
Der Aufsichtsrat besteht aus dem Vorsitzenden, seinem ersten und zweiten Stellvertreter so-
wie 15 weiteren Mitgliedern. 
 
Vorsitzender: Herr Thomas Zenker – Bürgermeister Stadt Großräschen 
1. Stellvertreter: Herr Karsten Schütze – Oberbürgermeister Stadt Markleeberg 
2. Stellvertreter: Herr Thomas Weikert – Bürgermeister Stadt Lugau 
 

 Gesellschafterversammlung 
 
Unternehmensgegenstand/Unternehmenszweck: 
Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die Verwaltung von Aktien, insbesondere 
der enviaM, und die Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus der Beteiligung an 
diesen Aktiengesellschaften ergeben sowie alle unmittelbar damit im Zusammenhang stehen-
den Geschäfte, insbesondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- und aktien-
rechtlich zulässigen Interessenvertretung der Gesellschafter bei der enviaM. Hierzu hat die 
Gesellschaft darauf hinzuwirken, dass die von ihr gehaltenen Aktien und die sich daraus erge-
benden Stimmrechte in der Hauptversammlung und, soweit gesetzlich zulässig, in deren Auf-
sichtsrat bestmöglich vertreten wird. Dies betrifft insbesondere das Interesse der Gesellschaf-
ter in allen Fragen der Versorgung gegenüber der enviaM, der staatlichen Stellen, gegenüber 
anderen Verbänden und gegenüber der Öffentlichkeit zu vertreten, die Gesellschaftergesamt-
heit und im Ausnahmefall auch Dritte in allen Fragen der Versorgung zu beraten und in Ange-
legenheiten des gemeinsamen Interesses der Gesellschafter tätig zu werden. 
 
Finanzbeziehungen: 
Die Gemeinde Altmittweida verfügt über einen Geschäftsanteil in Höhe von 29.500 Euro, das 
entspricht 0,05534208 Prozent. Der Wert der Beteiligung beträgt 145.267,36 Euro. Im Ge-
schäftszeitraum 01. Juli 2019 bis 30. Juni 2020 wurden keine weiteren Aktien in die KBE ein-
gelegt. Im Geschäftsjahr 2019/2020 wurden weiterhin alle Aktien der Treugeber und der Ge-
sellschafter an der enviaM in der KBE gehalten. Die Gemeinde Altmittweida erhielt im Jahr 
2020 eine Gewinnausschüttung aus der KBE in Höhe von 20.513,65 Euro (2019: 20.513,65 
Euro). 
 
Anlage 1: Auszüge aus dem Beteiligungsbericht 2019/2020 der KBE 
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4.2. Unternehmen mit mittelbarer Beteiligung 
4.2.1. envia Mitteldeutsche Energie AG 
 
Allgemeine Daten: 
Firma:   enviaM 
Sitz:   Chemnitz 
Rechtsform:  Aktiengesellschaft 
Gründungsjahr: 2002 
Stammkapital:  635.187.200 Euro 
Anteil KBE:  22,18 % 
Anteil Gemeinde: mittelbar über die KBE – Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der 

enviaM 
 
Organe: 

 Vorstand: 
Vorstandsvorsitzender:   Dr. Stephan Lowis 
Vorstand Vertrieb:    Dr. Andreas Auerbach 
Vorstand Personal:    Ralf Hiltenkamp 
Mitglied des Vorstandes:   Sigrid Nagl 
 

 Aufsichtsrat: 
Der Aufsichtsrat besteht aus dem Vorsitzenden, seinem ersten und zweiten Stellvertreter so-
wie 17 Mitgliedern. 
 

 Gesellschafterversammlung 
 
Unternehmensgegenstand/Unternehmenszweck: 
Jede Art der Beschaffung und der gewerblichen Nutzung von Energie und Energieanlagen, 
insbesondere der Versorgung mit elektrischer Energie, Gas und Wärme; jede Art der Beschaf-
fung und der gewerblichen Nutzung von Wasser, insbesondere die Versorgung mit Wasser 
sowie das Sammeln, Fortleiten und Aufbereiten von Abwasser; Errichtung, Erwerb, Betrieb und 
sonstige Nutzung von Beschaffungs- und Transportsystemen für Energie, Wasser und Abwas-
ser, von Telekommunikationsanlagen sowie von sonstigen Transportsystemen; Erbringung von 
Leistungen und Diensten auf den Gebieten der Energie- und Wasserversorgung, der Abwas-
serbeseitigung und der Telekommunikation. 
 
Finanzbeziehungen: 
Zwischen der Gemeinde Altmittweida und der enviaM besteht lediglich eine mittelbare Beteili-
gung über die KBE, welche 22,18 Prozent Anteile am Grundkapital der enviaM hält. Die Ge-
meinde Altmittweida wiederum ist mit 0,005534208 Prozent am Eigenkapital der KBE beteiligt. 
Die Gewinnausschüttungen aus dem Geschäftsanteil der KBE erfolgt über die KBE. Weiterhin 
erhält die Gemeinde Altmittweida im Jahr 2020 Konzessionsabgaben der enviaM in Höhe von 
51.113,13 Euro (2019: 49.529,41 Euro). Darüber hinaus bestehen keine direkten Finanzbezie-
hungen. 
 
Anlage 2: Auszüge aus dem Beteiligungsbericht 2019/2020 der enviaM 
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4.2.2. eins energie in sachsen GmbH & Co. KG 
 
Allgemeine Daten: 
Firma:   eins energie sachsen GmbH & Co. KG 
Sitz:   Chemnitz 
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung & Compagnie Kommanditgesell-

schaft 
Gründungsjahr: 2010 
Festkapital:  182.523.636 Euro 
Anteil Gemeinde: mittelbar über KVES/Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen 
 
Anteilsverteilung: 
 Beteiligungsquote 
Zweckverband Gasversorgung Südsachsen/KVES 25,50 % 
KVC Chemnitz 25,50 % 
Thüga Aktiengesellschaft München 39,85 % 
enviaM Beteiligungsgesellschaft Chemnitz GmbH   9,15 % 

 
Organe: 

 Geschäftsführung: 
Geschäftsführer:  Martin Ridder, Berlin 
    Dipl.-Ing. (FH) / Dipl.-Kfm. (FH) Roland Warner 
     

 Aufsichtsrat: 
Der Aufsichtsrat besteht aus dem Vorsitzenden, seinem ersten, zweiten und dritten Vertreter 
sowie 17 Mitgliedern. 
 

 Gesellschafterversammlung 
 
Unternehmensgegenstand/Unternehmenszweck: 
Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung mit Elektrizität, Gas, Wasser, Wärme und 
Kälte, Abwasserableitung und -behandlung, Umweltschutzdienstleistungen, der Bau und Be-
trieb der hierzu erforderlichen Anlagen sowie die Vornahme aller damit in Zusammenhang 
stehenden Geschäfte, einschließlich dazugehöriger sonstiger Dienstleistungen. Die Gesell-
schaft kann auch auf Gebieten wie Infrastrukturleistungen für Telekommunikation, Gebäude- 
und Projektmanagement, Energiemanagement, Erbringung von Abrechnungsdienstleistungen 
und auf weiteren Geschäftsfeldern tätig werden, die damit im Zusammenhang stehen. 
 
Finanzbeziehungen: 
Zwischen der Gemeinde Altmittweida und der eins energie in sachsen GmbH & Co. KG besteht 
lediglich eine mittelbare Beteiligung über den Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen, 
welcher 25,50 Prozent Anteile am Festkapital der eins energie hält. Die Gemeinde Altmittweida 
wiederum ist mit 0,184268 Prozent am Eigenkapital des Zweckverbandes beteiligt. Die Ge-
winnausschüttung aus dem Geschäftsanteil des Zweckverbandes erfolgt über diesen. Weiter-
hin erhält die Gemeinde Altmittweida im Jahr 2020 Konzessionsabgaben der eins energie in 
Höhe von 6.479,27 Euro (2019: 6.569,77 Euro).  
 
Anlage 3: Auszüge aus dem Beteiligungsbericht 2020 der eins energie in sachsen 
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5. Zweckverbände 
5.1. Zweckverband kommunale Wasserversorgung/Abwasserentsorgung 
 
Allgemeine Daten: 
Bezeichnung: Zweckverband Kommunale Wasserversorgung / Abwasserentsorgung 

Mittleres Erzgebirgsvorland Hainichen 
Sitz: Hainichen 
Rechtsform: Körperschaft des öffentlichen Rechts – Zweckverband 
Gründungsjahr: 1993 
Verbandsmitglieder: Städte und Gemeinden aus den Landkreisen: Mittlerer Erzgebirgskreis, 

Mittelsachsen, Leipzig 
Anteil Gemeinde: 1,25 % Wasserversorgung 
 1,35 % Abwasserentsorgung 
 
Organe: 

 Verbandsvorsitz bis 30.09.2020: 
Verbandsvorsitzender: Herr Thomas Eulenberger – Bürgermeister Stadt Penig 
1. Stellvertreter:  Herr Ronny Hofmann  – Bürgermeister Stadt Lunzenau 
2. Stellvertreter:  Herr Jens Haustein – Bürgermeister Gemeinde Drebach 
 
Verbandsvorsitz ab 01.10.2020: 
Verbandsvorsitzender: Herr Ronny Hofmann – Bürgermeister Stadt Lunzenau 
1. Stellvertreter:  Herr Volker Holuscha  – Oberbürgermeister Stadt Flöha 
2.  Stellvertreter:  Herr Nico Wollnitzke – Bürgermeister Gemeinde Gornau 
 
 

 Verwaltungsrat 
 

 Verbandsversammlung 
 
Unternehmensgegenstand/Unternehmenszweck: 
Der Verband hat die Pflicht, Wasserversorgungsanlagen einschließlich der Anlagen zur Was-
sergewinnung, Wasseraufbereitung und Wasserverteilung und der Ortsnetze sowie der Son-
deranlagen im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit zu errichten, zu unterhalten und zu erweitern, 
einschließlich der notwendigen Planungen, die für die Sicherstellung einer ordnungsgemäßen 
Versorgung der Verbraucher in seinem Gebiet mit Trinkwasser und Brauchwasser erforderlich 
sind. Der Verband kann Nichtmitgliedern öffentlich-rechtliche Verträge zur Wasserversorgung 
anbieten. Die Bereitstellung von Brauchwasser ist ohne Rechtsanspruch im Rahmen der vor-
handenen Einrichtungen möglich. 
 
Finanzbeziehungen: 
Die im ZWA zusammengeschlossenen Kommunen haben zur Gründung des Verbandes keine 
Einlagen geleistet. Gemäß § 4 der Verbandssatzung (Beteiligungsquote) sind die Mitglieder 
u.a. am Anlagevermögen und an den Verbindlichkeiten des Zweckverbandes beteiligt. Im Jahr 
2020 leistete die Gemeinde Altmittweida eine Umlage in Höhe von 14.347,32 Euro (2019: 
13.568,24 Euro) an den Zweckverband. 
 
Anlage 4: Auszüge aus dem Beteiligungsbericht 2020 des ZWA Hainichen 
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5.2. Zweckverband „Gasversorgung in Südsachsen“ 
 
Allgemeine Daten: 
Bezeichnung: Zweckverband „Gasversorgung in Südsachsen“ 
Sitz: Chemnitz 
Rechtsform: Körperschaft des öffentlichen Rechts – Zweckverband 
Verbandsmitglieder: 117 Städte und Gemeinden im Raum Südsachsen 
Anteil Gemeinde: 0,184268 % 
 
Organe: 

 Verbandsvorsitz: 
Verbandsvorsitzender: Herr Dr. Jesko Vogel  - Oberbürgermeister Stadt Limbach- 
     Oberfrohna 
1. Stellvertreter:  Herr Dr. Martin Antonow  - Oberbürgermeister Stadt Brand- 

     Erbisdorf  
2. Stellvertreter: Herr Sylvio Krause  - Bürgermeister Amtsberg 

 
 Verwaltungsrat 

 
 Verbandsversammlung 

 
Unternehmensgegenstand/Unternehmenszweck: 
Der Zweckverband hat die Aufgabe, die Belange der Verbandsmitglieder gegenüber der Erdgas 
Südsachsen GmbH und ihres Rechtsnachfolgers aus dem Gebiet der Gasversorgung wahrzu-
nehmen und zu fördern sowie im Interesse der Abnehmerschaft zu wahren. Der Zweckverband 
kann weitere Aufgaben im Bereich der Ver- und Entsorgung übernehmen, soweit ihm Ver-
bandsmitglieder diese unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften übertragen. Der Zweck-
verband ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, die geeignet sind, die Aufgaben 
des Zweckverbandes unmittelbar oder mittelbar zu fördern. Der Zweckverband kann sich zur 
Erfüllung seiner Aufgaben anderer Unternehmen bedienen und sich an diesen Unternehmen 
unmittelbar oder mittelbar beteiligen. 
 
Finanzbeziehungen: 
Die Gemeinde Altmittweida erhielt im Jahr 2020 eine Gewinnausschüttung in Höhe von 
30.392,98 Euro (2019: 29.050,03 Euro). Die Konzessionsabgabe wird von der eins energie in 
sachsen GmbH & Co. KG entrichtet. 
 
Anlage 5: Auszüge aus dem Beteiligungsbericht 2020 des ZV „Gasversorgung in Südsachsen“ 
 



 

Gemeinde Altmittweida 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 1 

Auszüge aus dem Beteiligungsbericht des 
Geschäftsjahres 2019/2020 der KBE 
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3 .  E i n z e l d a r s t e l l u n g  d e r  U n t e r n e h m e n  

3.1 KBE 

3.1.1 Beteiligungsübersicht 

 

 
Sitz und Geschäftsführung: Chemnitztalstraße 13 
 09114 Chemnitz 

 Telefon:  0371 482 - 2026 

 E-Mail:  m.dittmer@kombg.de 

 Homepage: www.kbe-enviam.de 

 

Geschäftsstelle: Glacisstraße 3 

 01099 Dresden 

 Telefon:  0351 26323 - 0 

 E-Mail:  m.dittmer@kombg.de 

 Homepage: www.kbe-enviam.de 
 

Gründungsjahr:    2002 

 

Rechtsform:    GmbH 

 

Handelsregister- 

eintragung:     27.08.2002 

 

Letzte Änderung:   17.11.2017  

 
 

Gesellschafter/Stammkapital  
 

Stammkapital:    54.134.451,00 €  

 

Anteil/Anteile der einzelnen 

Gesellschafter:    Anlage 4.1  

 

Anzahl der Gesellschafter:  336 Gesellschafter mit 616 Geschäftsanteilen   

 
Anzahl der Treugeber:   26 

 

Unternehmensgegenstand/ 

Unternehmenszweck: (1) Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und die 

Verwaltung von Aktien, insbesondere der enviaM, und die 

Wahrnehmung aller Rechte und Pflichten, die sich aus der 

Beteiligung an diesen Aktiengesellschaften ergeben, sowie alle 

unmittelbar damit im Zusammenhang stehenden Geschäfte, 

insbesondere die Wahrnehmung und Sicherung der kommunal- 

und aktienrechtlich zulässigen Interessenvertretung der 
Gesellschafter bei der enviaM.  
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(2) Hierzu hat die Gesellschaft die Aufgaben 

 

1. darauf hinzuwirken, dass die von ihr gehaltenen Aktien und 

die sich daraus ergebenden Stimmrechte in der 

Hauptversammlung und – soweit gesetzlich zulässig – in 

deren Aufsichtsrat bestmöglich vertreten werden; dies 

betrifft insbesondere das Interesse der Gesellschafter an 

einer möglichst hohen und nachhaltigen Ausschüttung von 

Dividenden; 
2. in Angelegenheiten des gemeinsamen Interesses der 

Gesellschafter tätig zu werden; 

3. die Interessen der Gesellschafter in allen Fragen der 

Versorgung gegenüber der enviaM, den staatlichen Stellen, 

gegenüber anderen Verbänden und gegenüber der 

Öffentlichkeit zu vertreten; 

4. die Gesellschaftergesamtheit und im Ausnahmefall auch 

Dritte in allen Fragen der Versorgung zu beraten. 
 

 

3.1.2 Finanzbeziehungen 

 

Kapitalzuführungen und -entnahmen 
Im Geschäftsjahr 1. Juli 2019 bis 30. Juni 2020 wurden keine weiteren Aktien in die KBE von Städten und 

Gemeinden eingelegt. Im Geschäftsjahr 2019/2020 wurden alle Aktien der Treugeber und Gesellschafter 

an der enviaM in der KBE gehalten.  

 
Gewinnausschüttung 
Der Aufsichtsrat der KBE hat auf der Grundlage von § 9 Abs. 5 der Satzung der KBE den Beschluss gefasst, 

33.000.000 € am 14. Mai 2020 vorab auszuschütten. Weiter beschloss die Gesellschafterversammlung 

am 6. November 2020 weitere 4.000.000 € auszuschütten.  

Die Ausschüttung der 4.000.000 € erfolgte am 7. Dezember 2020 und wird im nächsten Jahresabschluss 

entsprechend abgebildet. Die Gesamtausschüttung 2020 erfolgte  

aus dem Jahresüberschuss 30.06.2020 mit  33.251.323,86 €  

aus dem Bilanzgewinn mit       3.748.676,14 €  

insgesamt        37.000.000,00 € 
 
 

3.1.3 Organe 

 

Ø Gesellschafterversammlung 
Ø Aufsichtsrat 
Ø Geschäftsführung 

 

Gesellschafterversammlung 
 

Die Gesellschafterversammlung nimmt die ihr gesetzlich und satzungsmäßig zugewiesenen Aufgaben 

wahr. 
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Aufsichtsrat 
 

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat. Der Aufsichtsrat nimmt die ihm gesetzlich und satzungsmäßig 
zugeschriebenen Aufgaben wahr.  

 

Der Aufsichtsrat besteht aus dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates, seinem ersten und zweiten 

Stellvertreter sowie fünfzehn weiteren Mitgliedern. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden von der 

Gesellschafterversammlung für eine Amtszeit von fünf Jahren gewählt. Der Aufsichtsrat wurde in der 

Gesellschafterversammlung am 8. November 2019 neu gewählt. Die Amtszeit beträgt 5 Jahre und endet 

mit der Feststellung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2024. Mit dem Ausscheiden von Herrn Bernd 

Meyer (30. Juni 2020) und Herrn Thomas Eulenberger (31. Oktober 2020) war eine Nachwahl in den 

Aufsichtsrat der KBE erforderlich. In der Gesellschafterversammlung am 6. November 2020 wurden in 

den Aufsichtsrat der KBE Herr Volker Schneider und Herr Alexander Troll gewählt. 
 

Mitglieder des Aufsichtsrates (Stand 31. Dezember 2020) 
 
Thomas Zenker Bürgermeister der Stadt Großräschen 

(Vorsitzender des Aufsichtsrates) 

Karsten Schütze Oberbürgermeister der Stadt Markkleeberg 

(1. Stellv. des Aufsichtsratsvorsitzenden) 

Thomas Weikert Bürgermeister der Stadt Lugau 

(2. Stellv. des Aufsichtsratsvorsitzenden) 

Thomas Eulenberger  Bürgermeister der Stadt Penig (bis 31. Oktober 2020) 

Tobias Goth Bürgermeister der Stadt Leisnig  

Jens Graf Geschäftsführer des Städte- und Gemeindebundes 

Brandenburg e. V. 

Rolf Hermann Bürgermeister der Gemeinde Löbichau 

Andrea Jedzig Bürgermeisterin der Stadt Treuen  

Roland Märtz Bürgermeister der Gemeinde Doberschütz 

Bernd Meyer Bürgermeister für Finanzen und Ordnung der Stadt 

Zwickau (bis 30. Juni 2020) 

Astrid Münster Bürgermeisterin der Stadt Bad Düben  

Herold Quick Bürgermeister der Stadt Falkenberg / Elster 

Jörg Röglin Oberbürgermeister der Stadt Wurzen  

Steffi Schädlich Bürgermeisterin der Gemeinde Lichtenberg 

Steffen Schneider Bürgermeister der Stadt Oederan  

Volker Schneider Geschäftsführer Stadtwerke Zwickau Holding GmbH 

 (seit 6. November 2020) 

Ralf Schreiber Oberbürgermeister der Stadt Mittweida  

Sven Schulze  Finanzbürgermeister der Stadt Chemnitz 

Alexander Troll Bürgermeister der Stadt Lößnitz (seit 6. November 2020) 

Volkmar Viehweg Bürgermeister der Gemeinde Stützengrün  
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Geschäftsführung 
 

Die Gesellschaft hat einen oder mehrere Geschäftsführer, die durch die Gesellschafterversammlung 
gewählt, bestellt und abberufen werden. Der Aufsichtsrat regelt die Modalitäten der Anstellung der 

Geschäftsführer einschließlich der Aufwandsentschädigung und Vergütung. 

 

In der Gesellschafterversammlung vom 13. Juni 2002 wurde Frau Maritha Dittmer zur Geschäftsführerin 

der KBE bestellt. Der Geschäftsführeranstellungsvertrag hat eine Laufzeit von sieben Jahren. Die 

Wiederwahl erfolgte in der Gesellschafterversammlung am 14. November 2008 auf die Dauer von 

weiteren sieben Jahren beginnend ab August 2009. In der Gesellschafterversammlung am 6. November 

2015 wurde Frau Maritha Dittmer erneut für weitere 7 Jahre beginnend ab August 2016 zur 

Geschäftsführerin gewählt. Frau Maritha Dittmer tritt auf eigenen Wunsch mit Wirkung vom 31. 

Dezember 2021 in den Ruhestand. Die Gesellschaft hat am 6. November 2020 Herrn Mike Ruckh, 
Oberbürgermeister der Stadt Sebnitz, zum Nachfolger gewählt. 

 

Prokuristen waren im Geschäftsjahr nicht bestellt. 

 

 

 

3.1.4 Sonstige Angaben 

 

Name des bestellten Abschlussprüfers:  ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH 

      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

      Fetscher Straße 72 
      01307 Dresden 

 

Anzahl der Mitarbeiter:    2 
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3.1.5 Bilanz- und Leistungskennzahlen 

 

 
Grundlage: Jahresabschlussbericht zum 30. Juni 2020 

 

 

Bilanz 
 

 Aktiva  Passiva 

 2019/2020 
T€ 

2018/2019 
T€ 

 
2019/2020 

T€ 
2018/2019 

T€ 

Anlagevermögen Eigenkapital 

Immaterielle 
Vermögensgegenstände 

Sachanlagen 

 

7           

27 

 

12 

 6 

Gezeichnetes 
Kapital 

53.305 53.305 

Finanzanlagen 456.044 456.044    

   Rücklagen 408.581 408.581 

Umlaufvermögen 
Bilanzgewinn/ 

Jahresüberschuss 
 

4.697 6.446 
 

Forderungen und 

sonstige Vermögens-

gegenstände 
106 3.0201 Sonderposten 0 0 

   Rückstellungen 32 40 

Wertpapiere, liquide 

Mittel 
10.432 9.2862 Verbindlichkeiten 

   

Verbindlichkeiten 

aus Lieferungen 

und Leistungen 
 

Verbindlichkeiten 
< 1 Jahr 

 

0 

 
 

8 

 

0 

 
 

5 

Aktive RAP 7 9 Passive RAP 0 0 

Bilanzsumme 466.623 468.377 Bilanzsumme 466.623 468.377 

 

 
 
_________________ 
1 Anlage der liquiden Mittel in Schuldscheindarlehen 
2 Termingeld und liquide Mittel – Bestand nach der Vorabausschüttung 14.05.2019) niedriger 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

 
2019/2020 

T€ 
2018/2019  

T€ 

Umsatzerlöse 461 21 

Sonstige betr. Erträge 3 33 

Erträge aus Beteiligungen 34.124 36.748 

Zinsen und ähnliche Erträge 12 42 

Personalaufwand 1242 64 

Abschreibungen auf Sachanlagen 17 3 

sonstiger betriebl. Aufwand 3843 2853 

Zinsen und ähnliche 

Aufwendungen 
0 2 

Außerordentliche Erträge 0 0 

Steuern 408 503 

Jahresergebnis 33.252 35.987 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
________________ 
1 Übernahme 40 % der Kosten der Koordinierungsstelle kommunal durch KBM ab 01.01.2020 
2 erhöhte Personalkosten Geschäftsführung durch Übernahme Koordinierungsstelle kommunal / teilweise Kostenersatz KBM 
3 erhöhte Rechts- und Beratungskosten Transaktion innogy/E.ON – Umzug Geschäftsstelle 
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Bilanz- und Leistungskennzahlen  
 

Kennzahl 2019/2020 2018/2019 2017/2018 

Vermögenssituation 

Anlagenintensität 97,74 % 97,37 % 96,62 % 

Eigenkapitalquote 

(ohne SOPO) 
99,99 % 99,99 % 99,96 % 

Verschuldungsgrad 0,01 % 0,01 % 0,04 % 

Nicht durch Eigenkapital gedeckter 

Fehlbetrag 
- - - 

Finanzierung und Liquidität 

Anlagendeckungsgrad II 102,30 % 102,69 % 103,14 % 

Zinsaufwandquote  0,0 % 0,01 % 147,88 % 

Zinsaufwandquote (einschl. 

Beteiligungserträge) 
0,0 % 0,0 % 0,09 % 

Liquidität 1. Grades 26.412,81 % 27.215,87 %1 6.834,73 % 

Liquidität 3. Grades 26.680,91 % 27.260,87 %1 7.154,03 % 

Cashflow 33.268,74 € 35.990.453 € 33.935,05 € 

Rentabilität und Geschäftserfolg 

Gesamtkapitalrentabilität 7,13 % 7,68 % 7,22 % 

Umsatz 46.045 € 21.255 € 21.255 € 

Jahresüberschuss/Fehlbetrag 33.251.324 € 35.987.118 € 33.934.298 € 

Personalbestand 

Personalaufwandsquote 269,44 % 300,17 % 299,93 % 

Personalquote 0,36 % 0,17 % 0,19 % 

Anzahl Mitarbeiter 2 1 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_____________ 
1 Zahlung Dividende 2017 + Vorabausschüttung 2018 
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Lagebericht  

 

1. Allgemeines 
 
Die KBE ist mit 55.027.366 Aktien im Aktienbuch der enviaM eingetragen. Von diesen Aktien werden 

2.529.387 enviaM-Aktien treuhänderisch verwaltet. Der eigene Aktienbestand der KBE beträgt 

52.497.979 enviaM-Aktien. Gegenüber dem Vorjahr hat sich der Aktienbestand nicht verändert. 

 

Bis zum Ende des Geschäftsjahres 30. Juni 2020 wurden keine Geschäftsanteile gekündigt und der KBE 

zum Kauf angeboten. 

 

Die KBE ist eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Chemnitz unter HRB 20040 und hat ein 

Stammkapital von 54.134.451 EURO. Die eigenen Anteile betragen 829.622 EURO. 

 
Im Geschäftsjahr 2019/2020 wurden keine Aktien in die KBE eingelegt.  

 

2. Vorgänge von besonderer Bedeutung im Geschäftsjahr 2019/2020 
 
2.1  Konsortialgespräche mit der innogy SE   
 

Im Wirtschaftsjahr 2019/2020 fanden insgesamt 5 Konsortialgespräche mit der innogy SE statt. Im 

Rahmen der Konsortialgespräche wurde zu nachstehenden Themen die Beratung geführt: 

 

2.2  Transaktion E.ON – innogy – RWE 
 

In allen Konsortialgesprächen wurde über den Sachstand zur Transaktion berichtet. Am 17. September 

2019 hat die EU-Kommission der Transaktion zugestimmt. Die RWE AG erhält den gesamten Bereich der 

Erzeugung von E.ON SE und wird sich an der E.ON SE mit 16,7 % beteiligen. Die E.ON SE erhält den 

gesamten Bereich Netze und Vertrieb. Der RWE-Anteil an innogy mit 76,8 % geht auf die E.ON über. 

Damit gehen auch die Beteiligungen an den Regionalunternehmen enviaM, SÜWAG, VSE und LEW mit 

über. Sie werden dem Vorstands-bereich Netze zugeordnet.   

Zwischenzeitlich hat E.ON weitere innogy-Aktien am Kapitalmarkt erworben. Mit über 90 % des 

Aktienkapitals konnte E.ON im Rahmen eines sog. Squeeze-out-Verfahrens die Verschmelzung 

vorbereiten. E.ON hat sich dazu entschieden, die Verschmelzung durchzuführen. Am 4. März 2020 
wurde der dazu notwendige Gesellschafterbeschluss in der Hauptversammlung der innogy SE gefasst, 

wonach die innogy SE auf die E.ON Verwaltungs SE verschmolzen wird. Die noch verbleibenden innogy-

Aktionäre wurden abgefunden.  

Der Prozess dauerte ca. 3 Monate. Am 2. Juni 2020 wurde die Verschmelzung im Handelsregister Essen 

eingetragen. Die E.ON Verwaltungs SE wurde umfirmiert zur innogy SE (neu). Der Geschäftszweck 

entspricht dem der innogy SE -alt-. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende der enviaM, Herr Bernd Böddeling, ist als Bereichsvorstand Deutschland 

für die Regionalgesellschaften zuständig. Die Beteiligungen an den Regionalgesellschaften und damit 

auch der enviaM werden über den Vorstandsbereich Netz, Bereichsvorstand Herr Böddeling, geführt.  

 
2.3  Bedeutung der Verschmelzung der innogy SE für enviaM 
 

Im letzten Lagebericht wurden die Gesellschafter darüber informiert, dass die Beteiligung an der enviaM 

von innogy auf die innogy zweite Vermögensverwaltungs GmbH übertragen worden ist. Die Anteile an 

der zweiten Vermögensverwaltungs GmbH dann ihrerseits auf die innogy Participations NV. Eine Aktie 

hat die zweite Vermögensverwaltungs GmbH auf die innogy SE übertragen. Ziel dieser von den 

kommunalen Anteilseignern gewünschten Transaktion war, dass die innogy SE Vertragspartner des 

Konsortialvertrages wird.  
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Der Vorgang wurde, wie bereits im letzten Lagebericht mitgeteilt, in einem 7. Nachtrag zum 

Konsortialvertrag geregelt. Mit der Verschmelzung der innogy SE auf die E.ON Verwaltungsgesellschaft 

SE ist diese Partner des Konsortialvertrages der kommunalen Anteilseigner an der enviaM geworden.  
Wie vorstehend ausgeführt, wurde im nächsten Schritt die E.ON Verwaltungsgesellschaft SE umfirmiert 

zur innogy SE. Partner des Konsortialvertrags sind also nunmehr die enviaM-Beteiligungsgesellschaft 

mbH, die zweite innogy Vermögensverwaltungs GmbH und – mit einer Aktie – die heutige innogy SE. 

 

Nicht Vertragspartner ist die E.ON SE selbst. Die Rechte der kommunalen Anteilseignergesellschaften 

KBE und KBM aus dem Konsortialvertrag beschränken sich auf den Bereich der innogy SE -neu- und nicht 

auf die gesamte E.ON, was unter Umständen zu Nachteilen führen könnte. KBE und KBM haben deshalb 

bereits im Herbst 2019 die Gespräche dazu zu E.ON aufgenommen mit dem Ziel, dass die E.ON SE 

Vertragspartner des Konsortialvertrages wird. 

 
2.4 Verhandlungen mit E.ON/innogy zur Anpassung des Konsortialvertrages  
 

In den letzten Monaten wurden mit innogy/E.ON Verhandlungen geführt mit dem Ziel, dass die E.ON SE 

eine Aktie an der enviaM übernimmt und damit Partner des Konsortialvertrages wird. Weiter sollte im 

Rahmen dieser Verhandlungen eine Anpassung der Marktbearbeitung erfolgen, da der E.ON-Konzern 

weitere regionale Beteiligungen (Avacon, E.DIS, Hanse AG) in den ostdeutschen Bundesländern hält. 

Damit kollidiert die bestehende Regelung über die Marktbearbeitung. Bisher haben die Verhandlungen 

zu keinem Ergebnis geführt, was enttäuschend ist. 

E.ON hat im April 2020 erklärt, dass die Bereitschaft bestehe, eine Aktie an der enviaM zu übernehmen 
und Vertragspartner des Konsortialvertrages zu werden. Allerdings wird dies an die Bedingung geknüpft, 

dass die Putoption aufgegeben wird. Grundsätzlich haben sich die kommunalen Anteilseigner bereit 

erklärt, darüber zu verhandeln. Vorschläge, wie eine Lösung aussehen könnte, werden ausgetauscht. Ein 

Verhandlungsergebnis zum Abschluss des Geschäftsjahres 2019/2020 liegt jedoch noch nicht vor.   

 

2.5 Dividendenerwartung enviaM 2020 – Ausschüttung 2021 
 

Die Vertragspartner des Konsortialvertrages haben sich in der Vereinbarung vom 25. März 2013 zu den 

Parametern für die Ausschüttung der Dividende verständigt. Die Hauptversammlung der enviaM hat am 

6. Mai 2020 den Beschluss gefasst, 0,65 EURO/enviaM-Aktie auszuschütten. Für die Mittelfristplanung 
wurde Dividendenkontinuität mit 0,65 EURO/enviaM-Aktie angenommen. Angesichts der Corona-

Pandemie, von der auch Regionalunternehmen wie enviaM betroffen sind, kann nach Gesprächen mit 

dem Vorstand enviaM noch keine Aussage getroffen werden, ob für das Wirtschaftsjahr 2020 eine 

Dividende von 0,65 €/enviaM-Aktie ausgeschüttet werden kann. Eine Gewinnwarnung wurde nicht 

ausgesprochen. Im September 2020 wird der Vorstand enviaM dazu eine Einschätzung geben. 

 

2.6  Gewerbesteuerzerlegung für die Veranlagungszeiträume 2020 - 2024   
 

Die Gewerbesteuerzerlegungsvereinbarung der kommunalen Anteilseignergesellschaften KBE und KBM, 

dem Finanzamt Chemnitz und der enviaM endet mit dem 31. Dezember 2024.  Für die Städte und 
Gemeinden im Konzessionsgebiet der enviaM ist es wichtig, dass die Vereinbarung, wonach die 

Gewerbesteuer der enviaM nach dem Schlüssel 

· 60 % Stromabsatz im Versorgungsgebiet und 

· 40 % Löhne  

aufgeteilt wird, beibehalten wird, da jede Stadt oder Gemeinde im Versorgungsgebiet an der 

Gewerbesteuer partizipiert. Entsprechend der Einschätzung zur Dividende kann auch für die 

Gewerbesteuer 2020 noch nicht abschließend gegeben werden, da es aufgrund der niedrigeren 
Gewinne zu einer Minderung der Gewerbesteuer kommen kann. Der Vorstand wird auch dazu im 

September eine Einschätzung abgeben. Die Vorauszahlungen wurden von Seiten enviaM nicht 

angepasst. 
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2.7 Werthaltigkeit der Putoption 
 

Im Konsortialvertrag ist eine Putoption mit der RWE AG (heute innogy SE -neu-) vereinbart worden, 
wonach die kommunalen Anteilseignergesellschaften KBE und KBM ihre enviaM-Aktien der innogy 

andienen können. Nach der konsortialrechtlichen Vereinbarung ist Bemessungsgrundlage für den zu 

zahlenden Kaufpreis ab dem 1. Januar 2014 der Ertragswert der enviaM. Die Werthaltigkeit der 

Beteiligung an der enviaM wurde zuletzt im Gutachten von Ernst & Young Hamburg/Berlin vom 13. Juni 

2016 bestätigt. Die Werthaltigkeit wird in regelmäßigen Abständen überprüft. Die Erstellung eines 

Gutachtens war im Wirtschaftsjahr 2019/2020 nicht erforderlich, da auf der Grundlage eines Angebotes 

von innogy im November 2018 zum Erwerb weiterer Aktien an der enviaM durch die KBE und KBM die 

Werthaltigkeit bestätigt worden ist.  

 

2.8 Vorabausschüttung 2020 
 

Die Gesellschafterversammlung hat am 3. November 2017 die Satzung der KBE geändert und mit der 

Einfügung des § 9 Abs. 5 die Möglichkeit geschaffen, dass der Aufsichtsrat über eine Vorabausschüttung 

entscheiden kann. Aufgrund der Entwicklung am Kapitalmarkt und der Tatsache, dass Strafzinsen in 

Höhe von 0,5 % erhoben werden, hat der Aufsichtsrat der KBE am 8. Mai 2020 auf der Grundlage dieser 

Satzungsregelung eine Vorabausschüttung in Höhe von 33.000.000 EURO beschlossen. Eine Geldanlage, 

auch nur zum Nullzins, wäre bis zur Gesellschafterversammlung und der sich anschließenden 

Ausschüttung nicht möglich gewesen. Die Vorabausschüttung an die Gesellschafter erfolgte am 14. Mai 

2020.   
 

3. Einlage von Treugeberaktien – Ankauf von Geschäftsanteilen 
 

Vom Angebot der KBE an die Treugeber und Direktaktionäre, Aktien in die KBE einzulegen, hat kein 

Treugeber bzw. Direktaktionär Gebrauch gemacht. 
 

4. Kapitalmarkt zwingt dazu, die Anlagestrategie für Kapitalgeldanlagen der KBE anzupassen 
 

Nach wie vor gibt es für Schuldscheindarlehen keine Einlagensicherung und Termingeld-anlagen unter 

12 Monaten werden mit Strafzinsen belegt. Aus diesem Grund hat der Aufsichtsrat der KBE, wie 
vorstehend unter Ziffer 2.8 ausgeführt, am 8. Mai 2020 die Vorabausschüttung in Höhe von 33.000.000 

EURO beschlossen.  

Ob sich die Lage in den nächsten Monaten ändert, lässt sich heute nur schwer abschätzen. Experten 

gehen eher davon aus, dass kurzfristige Anlagen ohne Strafzins auch zukünftig nicht möglich sein 

werden.  

Die KBE hat am Kapitalmarkt recherchiert, um eine Anlageform für die Dividende zu finden, die 

thesauriert werden soll. Die DKB bietet dafür eine Möglichkeit mit der sog. KIK-Anlage, die über einen 

Zeitraum von 6 Jahren abgeschlossen wird, aber nach 2 Jahren kündbar ist. Die Zinsen der ersten zwei 

Jahre liegen bei null Prozent und steigen dann, je nach Laufzeit moderat. Diese Anlageform garantiert, 

dass spätestens nach 2 Jahren die liquiden Mittel zur Ausschüttung zur Verfügung stehen und kein 
Strafzins entsteht. Auf dieser Basis wurden für den Mittelfristzeitraum die liquiden Mittel so angelegt, 

dass für die Ausschüttung auf der Grundlage der von der Gesellschafterversammlung genehmigten 

Wirtschafts-, Erfolgs- und Finanzplänen, die liquiden Mittel zur Verfügung stehen. Voraussetzung dafür 

ist Dividendenkontinuität bei enviaM mit 0,65 EURO/enviaM-Aktie.  
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5. Interne Angelegenheiten der KBE 
 
Verlagerung der Geschäftsstelle in den Sächsischen Städte- und Gemeindetag 
Am 18. Mai 2020 erfolgte der Umzug in die neuen Geschäftsräume beim Sächsischen Städte- und 

Gemeindetag, Glacisstraße 3, 01099 Dresden.  

 

Übernahme der Koordinierungsstelle kommunal  
Die Anteilseignergesellschaften KBE und KBM haben sich in der Partnerschaftsvereinbarung vom 20./22. 

Juni 2018 darauf verständigt, die Koordinierungsstelle kommunal (KBE und KBM) bei der Geschäftsstelle 

der KBE anzusiedeln und die Geschäftsführerin der KBE gleichzeitig zur Leiterin der Koordinierungsstelle 

kommunal zu berufen. Die Kosten für die Koordinierungsstelle werden zu 60 % von der KBE und zu 40 % 

von der KBM getragen. Die Koordinierungsstelle kommunal bündelt die Interessen der kommunalen 

Anteilseigner KBE und KBM gegenüber dem Vorstand enviaM, der innogy SE als dem Hauptanteilseigner 
und sonstigen Dritten. Die Kooperation hat sich bewährt und trägt mit dazu bei, dass es ein gemeinsames 

Auftreten der beiden Anteilseignergesellschaften KBE und KBM nach außen gibt. 

 

Personal der KBE 
Seit dem 1. Januar 2020 sind die Geschäftsführerin der KBE und die Mitarbeiterin zu 100 % bei der KBE 

angestellt. Die Mittelfristplanung berücksichtigt dies.  

 

Neuer Internet-/Intranetauftritt 
Der Internet- und Intranetauftritt wurde modernisiert und inhaltlich neu aufgestellt.  
Soweit sinnvoll und machbar wurde der Internetauftritt der KBE mit dem Internetauftritt der enviaM 

kommunal verknüpft, sodass immer die neusten Informationen auch aus diesem Bereich zur Verfügung 

stehen. Darüber hinaus wurde der Intranetauftritt, der für die Gesellschafter und den Aufsichtsrat 

eingerichtet worden ist, im Zugangsbereich vereinfacht. Inhalte werden weiter ausgebaut. Damit ist es 

den Gesellschaftern möglich, zu jeder Zeit Informationen wie Satzung, Beteiligungsbericht, 

Beteiligungswert zur Doppik, Protokolle der Gesellschafterversammlung u.a. einzusehen bzw. 

abzurufen. 

 

Neubesetzung der Geschäftsführung /Prokurist/in 

Die Geschäftsführerin, Frau Maritha Dittmer, scheidet zum 31. Dezember 2021 auf ihren Wunsch als 
Geschäftsführerin aus. Der Aufsichtsrat hat den Beschluss gefasst, die Stelle der 

Geschäftsführung/Koordinierungsstelle kommunal auszuschreiben und der Gesellschafter-

versammlung am 6. November 2020 einen Vorschlag zur Neubesetzung vorzulegen. Das 

Ausschreibungsverfahren sieht vor, dass Diejenige/Derjenige, die/der die Stelle erhält, für ein halbes 

Jahr die Geschäftsführerin, Frau Dittmer als Prokurist/in begleitet und somit ein reibungsloser Übergang 

gewährleistet wird.  

 

6.  Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft 
 
6.1  Ausschüttung 
 

Die Gesellschafterversammlung der KBE hat am 8. November 2019 beschlossen, für das Geschäftsjahr 

2018/2019 das festgestellte Jahresergebnis zum 30. Juni 2019 und einen Teil der Gewinnrücklage in 

Höhe von insgesamt 37.000.000 EURO an die Gesellschafter auszuschütten. Der überwiegende Teil der 

Ausschüttung erfolgte im Rahmen der Vorabausschüttung bereits am 14. Mai 2019 in Höhe von 

35.000.000 EURO. Die Restdividende in Höhe von 2.000.000 EURO wurde am 5. Dezember 2019 

ausbezahlt. 
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Aufgrund der bereits dargestellten Situation am Kapitalmarkt und der fehlenden Möglichkeit, die 

Dividende ohne Strafzins anzulegen, hat der Aufsichtsrat, wie ausgeführt, in seiner Sitzung am 8. Mai 

2020 eine Vorabausschüttung für das Wirtschaftsjahr 2019/2020 in Höhe von 33.000.000 EURO 
beschlossen; die Ausschüttung erfolgte am 14. Mai 2020.  

 

Nach dem vorliegenden Wirtschafts-, Ertrags- und Finanzplan 2020/2021 ist für das Wirtschaftsjahr 

2019/2020 eine Ausschüttung in Höhe von insgesamt 37.000.000 EURO geplant. Über die endgültige 

Ausschüttung unter Berücksichtigung der Vorabausschüttung entscheidet die 

Gesellschafterversammlung am 6. November 2020. 

 

6.2  Ankauf von Geschäftsanteilen – Kündigung zum 30. Juni 2020 
 

Bis zum 30. Juni 2020 gab es keine Kündigung von Geschäftsanteilen und damit keinen Ankauf durch die 
KBE. 

 
6.3  Zusammenarbeit mit der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft an der enviaM – KBM 
 

Die beiden Anteilseignergesellschaften KBM und KBE arbeiten partnerschaftlich zusammen. Sowohl die 

Konsortialgespräche als auch die Strategiegespräche werden gemeinsam vorbereitet und geführt. 

Regelmäßig finden in Vorbereitung der Aufsichtsratssitzungen enviaM mit dem Vorstand Vorgespräche 

statt. Im Rahmen dieser Vorgespräche werden weitere, für die kommunalen Anteilseigner relevante 

Themen erörtert. Die Aufsichtsräte der KBE und der KBM arbeiten seit dem 1. Juli 2018 auf der Basis der 
gemeinsamen Partnervereinbarung. Die Partnervereinbarung regelt sowohl die Zusammenarbeit 

zwischen den Gesellschaften KBE und KBM als auch die Zusammenarbeit der kommunalen Anteils-

eignergesellschaften gegenüber enviaM und innogy/E.ON.  

 

Die Zusammenarbeit mit dem Verband der kommunalen Anteilseigner RWE AG (VkA) endet mit der 

Verschmelzung der innogy auf die E.ON. Die Zusammenarbeit der Regionalgesellschaften im E.ON-

Verbund wird es in der bisherigen Form nicht mehr geben. Es besteht bei E.ON ein Strategiekreis der 

Regionalunternehmen Avacon, Hanse AG und E.DIS. Dort erhalten die kommunalen Anteilseigner 

enviaM 2 Sitze. Die Kontakte zu den kommunalen Vertretern zu den Regionalgesellschaften sind wichtig 

und werden sukzessive wieder aufgebaut. 
 

6.4      Aufsichtsrat der KBE 
 

In der Gesellschafterversammlung der KBE am 8. November 2019 wurde der Aufsichtsrat der KBE neu 

gewählt. Die Amtszeit beträgt 5 Jahre. Zum Vorsitzenden gewählt wurde Herr Thomas Zenker, 

Bürgermeister der Stadt Großräschen, zum ersten Stellvertreter des Vorsitzenden Herr Karsten Schütze, 

Oberbürgermeister der Stadt Markkleeberg und zum zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden Herr 

Thomas Weikert, Bürgermeister der Stadt Lugau . 

 

6.5  Mitwirkung in den Aufsichtsräten der enviaM – MITGAS – MITNETZ STROM  
 

Die KBE ist im Aufsichtsrat der enviaM mit drei Mitgliedern und in den Aufsichtsräten der MITGAS und 

der MITNETZ STROM mit je einem Mitglied vertreten. 

Mit der Wahl des Aufsichtsrates enviaM am 3. Mai 2017 im Rahmen der Hauptversammlung enviaM 

gehören von Seiten der KBE dem Aufsichtsrat der enviaM an: 

Herr Thomas Zenker (Aufsichtsratsvorsitzender KBE), Herr Thomas Eulenberger (Mitglied des 

Aufsichtsrates der KBE) sowie Herr Karsten Schütze (erster Stellvertreter des Aufsichtsratsvorsitzenden 

der KBE). Herr Thomas Zenker ist zweiter Stellvertreter des Aufsichtsratsvorsitzenden enviaM und 

Mitglied des Personalausschusses. 
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In der MITGAS vertritt der Oberbürgermeister der Stadt Wurzen, Herr Jörg Röglin, die kommunalen 

Anteilseigner KBE. Im Aufsichtsrat der MITNETZ STROM ist Mitglied die Geschäftsführerin der KBE, Frau 

Maritha Dittmer. 
Durch die Mitwirkung in den Aufsichtsräten besteht ein unmittelbarer Einfluss auf enviaM und deren 

größten Tochtergesellschaften. 

 

6.6  Vermögens- und Finanzlage/Einnahmeerwartung 
 

Grundlage für die Beurteilung der Vermögens- und Finanzlage der KBE ist die Beteiligung an der enviaM. 

Der Wert der Beteiligung an der enviaM ist, wie im Gutachten Ernst & Young bestätigt, positiv 

einzustufen. Nach der vorliegenden Mittelfristplanung ist die Ertragskraft der enviaM stabil, wenngleich 

für die Sicherung der künftigen Ertragskraft neue Einnahmequellen erschlossen werden müssen. Der 

Aufbau neuer Geschäftsfelder sowie die Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen tragen zur 
Stabilität und Ertragskraft maßgeblich bei. Für den Mittelfristzeitraum wird Dividendenkontinuität 

prognostiziert, wobei die Auswirkungen der Corona-Pandemie noch nicht abschließend beurteilt 

werden können. 

 

Offen ist nach wie vor eine Reihe gesetzlicher Regelungen und Verordnungen, die die Energiebranche 

dringend benötigt, um zukunftsorientiert ihre Aufgaben erledigen zu können. Die Erfolge im Bereich des 

Aufbaus neuer Geschäftsfelder, insbesondere im Bereich der erneuerbaren Energien, der neuen 

Produkte wie Smart Meter und Dienstleistung sind ausbaufähig, wenn die gesetzlichen 

Rahmenbedingungen dazu geschaffen werden. Als Beispiel kann die Zusammenarbeit mit über 60 
Stadtwerken im Bereich des Smart Meter Rollout genannt werden.  Im Bereich der Digitalisierung 

möchte enviaM Partner der Kommunen sein. 

 

Der Neuabschluss von Konzessionsverträgen trägt wesentlich zur Stabilität und Werthaltigkeit des 

Unternehmens bei. Die kommunalen Anteilseignergesellschaften unterstützen enviaM beim 

Neuabschluss dieser Verträge und erwarten dafür von enviaM als ihrem Regionalunternehmen, dass die 

Netze zukunftsfähig ausgebaut werden, um der Aufgabe Daseinsvorsorge Strom gerecht zu werden. Für 

die Zukunft wird maßgebend sein, wie Politik und Bundesnetzagentur die Verteilnetzbetreiber im 

Rahmen von Digitalisierung, Steuerung, Datenmanagement unterstützen und den zukunftsfähigen 

Ausbau der Netze honorieren. Grundlage dafür ist, dass die Verteilnetzbetreiber eigenständig, ohne dass 
Aufgaben und Daten auf die Übertragungsnetzbetreiber verlagert werden, ihre Aufgaben in den 

Regionen erledigen können. Die Verteilnetzbetreiber, wie die MITNETZ STROM, sind es, die Stabilität 

und Versorgungssicherheit gewährleisten. Um diese Aufgaben zukunftsorientiert erfüllen zu können, 

braucht MITNETZ stabile Rahmenbedingungen, die Anerkennung der Sonderlasten und die 

Berücksichtigung der Leistungen für die Zukunft. Hier steht die Politik in der Pflicht, endlich die dazu 

erforderlichen Weichen zu stellen.  

 

Die KBE hat keine Darlehensverpflichtungen. Die Vermögens- und Finanzlage ist geordnet. Die 

Gesellschaft verfügt über Rücklagen, die in den nächsten Jahren die Kontinuität der Ausschüttung 

gewährleisten. Für Ankäufe von Geschäftsanteilen wurde mittelfristig ein Betrag von jährlich 200.000 € 

eingeplant. Weitere Ankäufe wären aus der Rücklage möglich. Die laufenden Kosten entsprechen mit 

Anpassungen dem bisherigen Niveau bzw. werden in der Mittelfristplanung transparent dargestellt. 

 

6.7 Betriebsprüfung für die Jahre 2014 - 2017 
 

Das Finanzamt Chemnitz führt die Betriebsprüfung für die Jahre 2014 – 2017 durch. Als Ende der Prüfung 

wurde der 31. Dezember 2020 signalisiert.   
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7.  Vorgänge von besonderer Bedeutung für das kommende Geschäftsjahr 
 
7.1  Erhöhter Investitions-, Instandhaltungs- und Modernisierungsaufwand für den Ausbau des 

Versorgungsnetzes und den Bereich Digitalisierung  
 

Der Trend zum Ausbau erneuerbarer Energien, insbesondere in Teilen des Versorgungsgebietes 

(Sachsen-Anhalt und Brandenburg), ist ungebrochen. Immer mehr dezentrale Anlagen speisen in das 

Netz der MITNETZ STROM ein. Neben den Großanlagen gewinnen die Kleinanlagen im Bereich 

Photovoltaik, insbesondere auch im Bereich der Privathaushalte und der öffentlichen Hand, zunehmend 

an Bedeutung. Das Versorgungsnetz wird sukzessive zum Entsorgungsnetz für eigenerzeugte Energie, 

die in die Ballungszentren abtransportiert werden muss. Die Stabilität des Netzes ist vielen Einflüssen 

ausgesetzt.  

 
Netzausbau auf der 110-KV-Ebene, der Mittel- und Niederspannung sind die Konsequenz. 

Umspannwerke müssen dem erhöhten Bedarf angepasst werden. Digitalisierung und Elektromobilität 

sind neue Herausforderungen, die zu bewältigen sind. Smart Meter und Breitbandausbau für das 

Gigawelt-Zeitalter fordern einen erhöhten Investitionsbedarf.  

 

Durch die aktive Vermarktung energienaher Dienstleistungen, namentlich im Bereich der dezentralen 

Energieversorgung, werden neue Geschäftsfelder erschlossen, die ebenfalls Investitionen erfordern. 

 

Die Akzeptanz der Bevölkerung für den Ausbau der erneuerbaren Energien schwindet. Die Strompreise 
für den Endverbraucher, die Geschäfts- und Gewerbekunden und der Industrie, getrieben durch die 

hohen Steuern und Abgaben, stagnieren bzw. steigen. Die Politik ist gefordert, die längst fälligen 

Änderungen der StromnetzentgeltsVO, den gezielten Ausbau von erneuerbarer Energie, der Schaffung 

von weiteren Grundlagen im KWK-Bereich sowie die Beteiligung von Einspeisern an den 

Netzausbaukosten zu regeln.  Die Energiewende ist immer noch eine Stromwende. Eine bessere Nutzung 

der erzeugten erneuerbaren Energie wird nur möglich sein, wenn die Kopplung mit den Sektoren Wärme 

und Verkehr und den dazu passenden Förderprogrammen und Preismodellen politisch vorangetrieben 

wird.  Modelle und Vorschläge liegen der Politik vor, und es ist unverständlich, aus welchen Gründen 

hier nicht oder nur zögerlich gehandelt wird. Viele der Projekte auch im Bereich der Industrie warten 

auf klare Signale. Die Politik ist mehr als gefordert, sie muss handeln.  enviaM sieht in der 
Sektorenkoppelung und der Nutzung des Wasserstoffes, insbesondere durch Kooperationsmodelle mit 

der Industrie, Chancen, neue Geschäftsfelder aufzubauen. Die Digitalisierung wird kommen. enviaM 

bereitet sich darauf vor. 

 

Die KBE unterstützt den Vorstand in der politischen Diskussion. 

 

7.2    Weitere Regulierung der Netze  
 

Für die Bereiche Strom und Gas im Versorgungsgebiet der enviaM und der MITGAS werden die von der 

Bundesnetzagentur genehmigten Netzentgelte in einer vierten Anreizregulierungsperiode neu 
festgesetzt werden. Die Erlösobergrenze, die bereits in der letzten Regulierungsperiode gesenkt wurde, 

wird nach den vorgelegten Verordnungen und Gesetzesentwürfen den Mehrbelastungen der 

Verteilnetzbetreiber mit einem großen Anteil an erneuerbarer Energie nicht in der gebotenen Weise 

gerecht. Mit den übrigen Verteilnetzbetreibern kämpft MITNETZ STROM für die Anerkennung der 

Sonderlasten. Gemeinsam gilt es, eine weitere Herabsetzung des Eigenkapitalzinses und die Nicht-

anerkennung spezifischer Kosten zu verhindern.  Gewerbeansiedlungen leiden unter den hohen 

Netznutzungsentgelten und haben einen Wettbewerbsnachteil gegenüber anderen Bundesländern. 
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7.3  Prozessdenken stärken 
 

Die Tatsache des Wandels von zentralen auf immer mehr dezentrale Anlagen, der massive Netzaus- und 
–umbau verbunden mit der Absenkung der Erlösobergrenze für die Netzentgelte durch die 

Bundesnetzagentur, die Tatsache des verstärkten Wettbewerbs im vertrieblichen Bereich sowie das 

Angebot an neuen Energieprodukten und die fortschreitende Digitalisierung fordern ein Umdenken bei 

der Ausgestaltung interner Prozesse innerhalb der enviaM-Gruppe. 

 

Kosteneinsparungen allein reichen nicht mehr aus. Prozesse müssen digitalisiert und übergreifend neu 

geordnet werden, um die Stabilität und die Handlungsfähigkeit in der Zukunft zu gewährleisten. Die 

Corona-Pandemie hat neue Formen der Zusammenarbeit aufgezeigt. Ein Zurück wird es nicht geben. 

Anpassungen müssen und werden folgen. 

 
enviaM geht diesen Strukturwandel aktiv an. Die Gestaltung von Prozessen und damit der Aufbau von 

digitalisierten Betriebsabläufen werden in den Vordergrund gestellt. Nur so kann in vielen Bereichen die 

Wettbewerbsfähigkeit erhalten bleiben. Dies gilt insbesondere für den vertrieblichen Bereich. 

Umstrukturierungsprogramme hin zu digitalen Plattformen und neuen Denkansätzen zur 

Vermarktungsstrategie zielen auf die Marktfähigkeit ab. Alle Bereiche sind vom Wandel betroffen. Das 

Kommunalportal ist der Anfang für eine digitale Zusammenarbeit zwischen den Städten und Gemeinden 

und der enviaM-Gruppe. Dazu gibt es positive Signale. Die KBE unterstützt diesen Prozess.  

    

7.4  Transaktion E.ON – innogy – RWE – Ziele der kommunalen Anteilseigner enviaM 
 

Die Transkation zwischen E.ON – innogy – RWE wurde vollzogen. Die Integration steht am Anfang, und 

in den nächsten Monaten wird sich entscheiden, wie die Welt von Morgen aussieht. Die Welt von E.ON 

ist zentraler geprägt. Das Verständnis von Dezentralität bedeutet 

für E.ON, dass ein Unternehmen des Konzerns wie Avacon oder E.DIS eine Aufgabe z.B.im Bereich 

Einkauf, im Bereich Wasserstoff etc. für den gesamten Konzern federführend (Aufgabenteilung) als 

Kompetenzzentrum leitet. Die übrigen Konzerngesellschaften profitieren davon. Jetzt gilt, einen Weg zu 

finden, enviaM als eigenständiges Unternehmen zu erhalten und auf der anderen Seite selbst ein 

Kompetenzzentren zu werden. Die kommunalen Anteilseigner unterstützen diesen Prozess. 

 
Der Konsortialvertrag sichert die Eigenständigkeit und die Personalhoheit von enviaM. Die 

Wertschöpfung in den Regionen und die damit verbundenen Arbeitsplätze werden ein wichtiges 

Kriterium bleiben. Die kommunalen Anteilseignergesellschaften KBE und KBM haben darauf zu achten, 

dass die Grundsätze des Konsortialvertrages eingehalten werden. Das partnerschaftliche Miteinander 

ist die Voraussetzung. Die Gespräche auf Augenhöhe sind das Fundament dafür. Der Konsortialvertrag 

muss gelebt werden. In diesem Sinne werden auch die Gespräche mit E.ON geführt. Zum Fortgang der 

Gespräche werden die Gesellschafter in Rundschreiben fortlaufend informiert. 

 

8.  Chancen und Risiken – zukünftige Entwicklung 
 
Die positive Entwicklung der KBE setzt eine positive Entwicklung der enviaM-Gruppe voraus. Aus diesem 

Grund ist es besonders wichtig, dass die Mitwirkungsrechte erhalten bleiben und wo immer möglich, 

gestärkt werden. Die kommunalen Anteilseigner werden sich, wie in der Vergangenheit praktiziert, 

einbringen und so zur zukunftsorientierten Entwicklung der enviaM-Gruppe beitragen. Die 

Konzessionen und damit auch die anstehenden Neuabschlüsse, die Erweiterung des Portfolios zu einem 

Energiedienstleister mit vielen Produkten, dem Ausbau der erneuerbaren Energien, der Öffnung für den 

Bereich der E-Mobility sowie die Bereitschaft, in die digitale Welt zu investieren, sind weitere 

Erfolgsfaktoren, die von den kommunalen Anteilseignern mitgetragen werden.  

Die Dividende ist die Grundlage für das Wirken der KBE. Aus dem Eigeninteresse heraus muss 

gemeinsam dafür Sorge getragen werden, dass die Dividendenkontinuität sowie die Werthaltigkeit der 
Beteiligung feste Bestandteile in der Zukunft bleiben. Die Mitwirkung in den Aufsichtsräten, bei 
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Strategiegesprächen und in den sonstigen Gremien ist wichtiger denn je, um die Zukunft der enviaM-

Gruppe und damit auch die eigene Zukunft mitgestalten zu können. 

Für die Solidargemeinschaft von KBE und KBM ist es wichtiger als jemals zuvor, dass das Regionalwerk 
enviaM, das von 650 regionalversorgten Städten und Gemeinden getragen wird, in seiner Größe, in 

seinem Gewicht und seiner Selbstständigkeit erhalten bleibt. Strom ist Daseinsvorsorge, ist 

Versorgungssicherheit. Die Konzessionen bilden die Basis. Gemeinsam stehen wir alle in der 

Verantwortung.  

Um die Chancen zu mehren und die Risiken zu mindern, unterstützen die kommunalen Anteilseigner 

den Vorstand in seiner Arbeit.  

Die KBE ist eine Solidargemeinschaft von Städten und Gemeinden, die in vielfältiger Weise die 

regionalversorgten Städte und Gemeinden in ihren Belangen unterstützt. Das ist heute so und soll in der 

Zukunft auch so bleiben. Das ist unsere Stärke. 

 
 

Chemnitz, den 3. Juli 2020 

 

 

 

Maria-Martha Dittmer 

Geschäftsführerin   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  



 

Gemeinde Altmittweida 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 2 

Auszüge aus dem Beteiligungsbericht des 
Geschäftsjahres 2019/2020 der enviaM AG 
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3 . 2  e n v i a M  

3.2.1 Beteiligungsübersicht  

 

Sitz/Anschrift:    Chemnitztalstraße 13 

     09114 Chemnitz 

     Telefon: 0371 482 – 0 

     Fax:  0371 482 – 2999 

     E-Mail:  info@enviaM.de 

     Homepage: www.enviaM.de; www.enviaM-Gruppe.de 

 
 

Gründungsjahr:    2002 

 

Rechtsform:    AG 

 

Handelsregistereintragung:  07.08.2002 

 

Letzte Änderung:   10.01.2019  

 
Gesellschafter/Grundkapital  

 

Grundkapital der AG:   635.187.200 € 

 

Anteil der KBE ab 01.07.2011:  22,18 %  

 

 

Unternehmensgegenstand/ 

Unternehmenszweck: Jede Art der Beschaffung und der gewerblichen Nutzung von 

Energie und Energieanlagen, insbesondere der Versorgung mit 
elektrischer Energie, Gas und Wärme; jede Art der Beschaffung 

und der gewerblichen Nutzung von Wasser, insbesondere die 

Versorgung mit Wasser, sowie das Sammeln, Fortleiten und 

Aufbereiten von Abwasser; Errichtung, Erwerb, Betrieb und 

sonstige Nutzung von Beschaffungs-, Transport- und 

Speichersystemen für Energie, Wasser und Abwasser, von 

Telekommunikationsanlagen, von sonstigen Transportsystemen 

und einer Informations- und Kommunikationsinfrastruktur; die 

Erbringung von Leistungen und Diensten auf den Gebieten der 

Energie- und Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung und 
der Telekommunikation; - die Erbringung und Vermarktung von 

Dienstleistungen und Produkten auf den Gebieten der Umwelt, 

der Energieeffizienz, der Immobilienwirtschaft, der Mobilität, 

der Digitalisierung sowie die Vermietung von Fahrzeugen. 

 

 

3.2.2 Finanzbeziehungen 

 

Keine Finanzbeziehungen 
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3.2.3 Organe 

 

Vorstand einschließlich Vertretungsbefugnisse (Stand 31.12.2020): 
 

Dr. Stephan Lowis 

Vorsitzender des Vorstandes  
 

Dr. Andreas Auerbach 

Vorstand Vertrieb  
 

Ralf Hiltenkamp 

Vorstand Personal, Arbeitsdirektor 

 

Sigrid Nagl 

Mitglied des Vorstandes 

ab 01.12.2020 

 
 

Mitglieder des Aufsichtsrates (Stichtag 31.12.2020) 
 

Bernd Böddeling, Vorsitzender  

René Pöhls1), stellvertretender Vorsitzender  

Thomas Zenker, 2. stellvertretender Vorsitzender  

Sven Bartz1) 

Holger Bittner 1)  

Marcus Borck1)   

Christina Dittrich1)  

Thomas Eulenberger  

Carl-Ernst Giesting  

Heiko Heinze 1)  

Detlef Hillebrand 

Nadia Jakob (seit 7. Mai 2020) 

Dr. Thomas König (seit 7. Mai 2020) 

Bernward Küper 

Ute Liebsch1) 

Dr. Joachim Schneider 

Karsten Schütze 

Gerald Voigt1)  

Birgit Zielke 1)  

Hanns-Christoph Zippel 1) 

1) Aufsichtsratsmitglied der Arbeitnehmer 
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3.2.4 Sonstige Angaben 

 

 

Name des bestellten  
Abschlussprüfers:   PricewaterhouseCoopers GmbH,  

     Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

Anzahl der Mitarbeiter:   670 (Beschäftigte mit Stand vom 31.12.2019) 

 

 

Namen und Beteiligungsanteile der Anteilseigner: 

 

 

Stand 31. Dezember 2019 

 

Die innogy SE, Essen, sowie deren mittelbare Beteiligungsgesellschaften innogy Zweite 

Vermögensverwaltung GmbH und enviaM Beteiligungsgesellschaft mbH sind mit insgesamt 58,57 % 

mehrheitlich an enviaM beteiligt. Die verbleibenden Anteile in Höhe von 41,43 % befinden sich in 

kommunaler Hand. 
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3.2.5 Bilanz- und Leistungskennzahlen (Stand: 31.12.2019) 

 

 
Bilanz der envia Mitteldeutsche Energie AG zum 31. Dezember 2019:  
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Gewinn- und Verlustrechnung der envia Mitteldeutsche Energie AG  

zum 31. Dezember 2019:  
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Bilanz- und Leistungskennzahlen der envia Mitteldeutsche Energie AG: 

 

 

  Ist 2019 Ist 2018 

Vermögenssituation 

Investitionsdeckung1) %  62,56  88,75 

Vermögensstruktur2) %  92,84  91,80 

Fremdkapitalquote3) %  35,38  37,45 

Zinsaufwandsquote %  0,91  1,04 

Kapitalstruktur 

Eigenkapitalquote  %  64,62  62,55 

Anlagendeckungsgrad II %  69,61  68,14 

Liquidität 

Effektivverschuldung T€  388.753  410.877 

kurzfristige Liquidität %  31,27  36,22 

Rentabilität 

Eigenkapitalrendite %  12,00  11,33 

Gesamtkapitalrendite  %  8,46  7,90 

Geschäftserfolg 

Pro-Kopf-Umsatz T€  3.362,03  3.148,72 

Arbeitsproduktivität   32,07  30,67 

Personalaufwandsquote %  3,12  3,26 

 

1) In Bezug auf immaterielles Vermögen sowie Sachanlagevermögen. 
2) Verhältnis von Anlagevermögen zur Bilanzsumme 
3) Berücksichtigung von Rückstellungen, Verbindlichkeiten, Rechnungsabgrenzungsposten sowie Sonderposten zu 40 %.  
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3.2.6 Beteiligungsgesellschaften von enviaM (Stand: 31.12.2019) 

 

I verbundene Unternehmen  

 

An nachstehend aufgeführten Unternehmen ist enviaM gemäß § 16 AktG beteiligt (Angabe gemäß § 

285 Nr. 11 HGB). 

Folgende verbundene Unternehmen werden davon in den Konzernabschluss der innogy SE und der 

E.ON SE einbezogen: 

 

 

 

 
1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter 
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Die folgenden verbundenen Unternehmen werden nicht in den Konzernabschluss der innogy SE und 

der E.ON SE einbezogen: 

 

 
 

 
 
 
1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter  

2) Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2019 
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II Beteiligungen  

 

Darüber hinaus werden folgende Beteiligungen gehalten: 

 

 

 

 
1) Gewinnabführungsvertrag mit dem Mehrheitsgesellschafter 
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3.2.7 Lagebericht der enviaM (Stand: 31.12.2019) 

 

Ertragslage 

 

 
 

Ergebnis. Der Anstieg des Jahresüberschusses um 16,6 Mio. € ist hauptsächlich auf die Verbesserung 

des Ergebnisses aus Finanzanlagen zurückzuführen, welches den Rückgang des Ergebnisses der 

betrieblichen Tätigkeit überkompensiert. 

 

In der Sparte Strom belaufen sich die Umsatzerlöse auf 1.893,8 Mio. € (im Vorjahr: 1.887,1 Mio. €). Der 
Anstieg um 6,7 Mio. € resultiert im Wesentlichen aus höheren Absatzmengen und Großhandelspreisen 

im Vertriebshandel. Weiterhin trägt der Absatzanstieg im Segment Privat- und Gewerbekunden zur 

Erhöhung der Umsatzerlöse bei. Gegenläufig wirken sich niedrigere Umsatzerlöse aufgrund gesunkener 

Absatzmengen im Segment Geschäftskunden aus. 

 

Es wurden sonstige Umsatzerlöse in Höhe von 397,6 Mio. € (im Vorjahr: 434,7 Mio. €) erzielt. Die 

Verminderung um 37,1 Mio. € ist insbesondere auf die Reduzierung der Erlöse aus der Verpachtung des 

Stromnetzes zurückzuführen. 

 

Die anderen betrieblichen Erträge beinhalten die sonstigen betrieblichen Erträge, die 
Bestandsveränderung und die anderen aktivierten Eigenleistungen. Sie summieren sich auf 117,2 Mio. 

€ (im Vorjahr: 111,3 Mio. €). Der Anstieg um 5,9 Mio. € ist unter anderem durch höhere Erträge aus dem 

Abgang von Sachanlagen sowie Zuschreibungen auf das Sach- und Finanzanlagevermögen bedingt. 

Gegenläufig wirken sich geringere Erträge aus der Inanspruchnahme von Rückstellungen aus. 

 

Die Erhöhung des Materialaufwandes um 18,9 Mio. € ist im Wesentlichen auf höhere 

Strombezugaufwendungen wegen gestiegener Großhandelspreise zurückzuführen. Gegenläufig wirken 

gesunkene Netznutzungsaufwendungen, die sich aus gesunkenen Absatzmengen im Segment 

Geschäftskunden ergeben. 

 
Die Verminderung des Personalaufwandes um 3,9 Mio. € resultiert insbesondere aus dem Abbau von  
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Mitarbeitern. Während im Jahresdurchschnitt des Vorjahres 703 Mitarbeiteräquavalente beschäftigt 

waren, wurden die Mitarbeiteräquavalente im Jahresdurchschnitt des laufenden Jahres auf 651 

reduziert. 
 

Die Abschreibungen des Berichtsjahres liegen mit 4,7 Mio. € unter den Abschreibungen des Vorjahres. 

Eine wesentliche Ursache dafür sind geringere außerplanmäßige Abschreibungen im Jahr 2019. 

 

Die Verminderung der sonstigen betrieblichen Aufwendungen um 6,3 Mio. € ist unter anderem auf 

geringere Aufwendungen für Struktur- und Anpassungsmaßnahmen zurückzuführen. 

 

Das Ergebnis aus Finanzanlagen ist um 41,2 Mio. € angestiegen. Diese Verbesserung resultiert 

hauptsächlich aus höheren Erträgen aus Gewinnabführungsverträgen und betrifft im Wesentlichen den 

Gewinnabführungsvertrag mit MITNETZ STROM. 
 

Die Abschreibungen auf Finanzanlagen sind von 15,6 Mio. € im Vorjahr auf 0,1 Mio. € im Berichtsjahr 

gesunken, was hauptsächlich auf den Entfall der Abschreibungen auf Wertpapiere des Anlagevermögens 

zurückzuführen ist (im Vorjahr: 11,1 Mio. €). 

 

 

 
 

  



 

Gemeinde Altmittweida 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 3 

Auszüge aus dem Beteiligungsbericht des 
Geschäftsjahres 2019/2020 der eins energie in 
sachsen GmbH & Co. KG 
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Anlage 4 

Auszüge aus dem Beteiligungsbericht des 
Geschäftsjahres 2020 des ZWA „Mittleres 
Erzgebirgsvorland“ Hainichen 
 



Zweckverband
Koounanale WasservCTsoigung/
Abwasserentsoigang
Mittleres EizgebngsvoriaBd
K.-KoUwitz-Sb-, 6
09661 Hahuchen

®

\

Z WA

l. Unmittelbare Beteiligung der Kommune

1. 1. Zweckverband

Unternehmensdaten: Zweckverband Kommunale Wasserversorgung/ Abwasserentsorgung
"Mittleres Erzgebirgsvorland"
Käthe-Kollwitz-Straße 6

09661 Hainichen

Telefon: 037207/640
Telefax: 03 7207, 64100
E-Mail: geschaeftsleitung @zwa-mev.de

Rechtsform: Körperschaft des öffentlichen Rechts

Verbandsmitglieder: Siehe Anlage l

Untemehmenszweck

Die in der Anlage l genannten Kommunen haben den Zweckverband Kommunale Wasserversorgung /
Abwasserentsorgung zur Übernahme der Aufgaben der Trinkwasserversorgung sowie der hoheitlichen
Aufgabenerfüllung der Abwasserentsorgung gegründet.

Unternehmensgegenstand

Im § 3 Verbandssatzung des ZWA sind die Aufgaben des Verbandes festgelegt. Dabei wird auf die
gesetzliche Definition nach WHG (§§50, 54, 56) und SächsWG (§§42, 43, 46, 50) verwiesen.
Vereinfacht lässt sich das Folgendermaßen zusammenfassen:

(l) "Der Verband hat die Wasserversorgungsanlagen einschließlich der Anlagen zur Wassergewinnung,
Wasseraufbereitung und Wasserverteilung und der Ortsnetze sowie der Sonderanlagen zu errichten,
zu unterhalten und zu erweitern einschließlich der notwendigen Planungen, die für die
Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Versorgung der Verbraucher in seinem Gebiet mit
Trinkwasser und Brauchwasser erforderlich sind."

(2) "Der Verband hat die Abwasseranlagen einschließlich der Ortskanäle sowie Sonderbauwerke zu
errichten, zu unterhalten und zu erneuern einschließlich der notwendigen Planungen, die für eine
den gesetzlichen Bestimmungen und den jeweiligen Behördenauflagen entsprechende
Abwasserbeseitigung in seinem Gebiet erforderlich sind."

(3) "Der Verband erhebt anstelle der Kommunen die Kleineinleiterabgabe"



1.2 Unternehmensergebnis (Anlage 2 und 3)

1.3 Bilanz- und Leistungskennzahlen des ZWA

Die wichtigsten Bilanz- und Leistungskennzahlen für das Berichtsjahr und das vorangegangene Jahr
sind in der Anlage 4 enthalten.

1.4 Verbandsgremien (Anlage 5)

1.5 Lagebericht

Die Unternehmensvorgänge, die von besonderer Bedeutung im vergangenen Geschäftsjahr waren und
die voraussichtliche Entwicklung im laufenden Wirtschaftsjahr sind entsprechend den Anforderungen
des § 289 HGB im Lagebericht dargestellt, der Bestandteil des Prüfungsberichtes per 31. 12. 2020 der
Eureos GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ist.

1.6 Beteiligungen des ZWA

Der ZWA ist Mitglied im Zweckverband Femwasser mit einem Anteil an den Stimmrechten in Höhe
von 8 %. Weiterhin ist der ZWA mit 6, 93 % am Stammkapital der Südsachsen Wasser GmbH beteiligt.
Im Geschäftsjahr 2020 wiirde die Klärschlammmanagement Westsachsen GmbH durch den ZWA
Hainichen zusammen mit drei weiteren Aufgabenträgem gegründet. Die Eintragung im Handelsregister
erfolgte am 19.06.2020. Das Stammkapital beträgt insgesamt EUR 200.000,00. Der Anteil des ZWA
beträgt 25, 00 % bzw. EUR 50. 000, 00. Darüber hinaus wurde durch jeden Gesellschafter eine
Einzahlung in die Kapitalrücklage in Höhe von EUR 100. 000, 00 vorgenommen.
Unter Punkt 2 des Beteiligungsberichtes sind diese mittelbaren Beteiligungen der Kommune aufgeführt.
Auf einen Ausweis der Beteiligungsquote der Kommune am ZV Fernwasser, an der Südsachsen Wasser
GmbH und am KMW Westsachsen GmbH kann verzichtet werden, da hier jeweils eine Beteiligung
unter 5 % vorliegt.

1. 7 Finanzbeziehungen zwischen der Kommune und dem ZWA

Gemäß § 5 der Verbandssatzung (Verbandsversammlung, Stimmenzahlen) sind die Mitglieder wie
bereits unter Punkt 1. 1. dargestellt u. a. am Anlagevermögen und an den Verbindlichkeiten des
Verbandes beteiligt (Anlage 6).

Gewinnabführung:

Verlustabdeckung:

Sonst. Zuschüsse:

nein

nein

Umlagen für den nicht gebührenfähigen Aufwand in der Sparte
Abwasser (Anlage 7)

Umlagen für die anteilige Herstellung der öffentlichen
Abwasseranlagen für die Straßenentwässerung gemäß § 17 (3)
SächsKAG, §23(5)SächsStrG
Diese Umlagen sind Bestandteil der von der
Verbandsversammlung des ZWA beschlossenen Haushalts-
Satzung mit Wirtschaftsplan im jeweiligen Geschäftsjahr.



Zweckgebundene Rücklagen:

Sonstige gewährte Vergünstigungen:

Bürgschaften:

Gewährleistungen:

Die Stadt Frankenberg hat im Geschäftsjahr 2020 einen
finanziellen Zuschuss in Höhe von EUR 100. 000, 00 geleistet,
um die Finanzierung der Herstellung von Abwasseranlagen eines
neu zu erschließenden Gewerbegebietes in der Kommune zu
gewährleisten.
nein

nein

nein



Zweckverband Mittleres Erzgebirgsvorland, Hainichen
Bilanz zum 31. Dezember 2020

1. Immaterielle Vermögensgegenstäncte

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechie und
ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten unri VVe.i

2. Geleistete Anzahlungen

Sachanlagen

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts',
Betriebs- und anderen Bauten

Sauten auf fremden Grundstücken

yVassergewinnungs- und -bezugsanlagen
Vsrteilungs- und Sammlungsanlagen

Sonstige Maschinen und maschinelle Anlagen
Betriebs- und Geschäftsausstattung

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

III. Finanzanlagen

Seteiligungen

B. Umlaufvermögen

i. Vorräte

^oh-. Hilfs- und Betriebsstoffe

[l. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstande

."orderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen an Gemeinden

Sonstige Vermögensgegenstände

[II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

Rechnungsabgrenzungsposten

31. 12. 2020

_EUR_
31. 12. 2019

EUR

716. 563, 49

0. 00

44725.615.62
9. 420. 303, 43

144. 094. 70

;47.075. 577, 12
; 7. 087, 947, 92

2.991.584, 10
3. 736. 037, 29

778. 315. 46

0. 00

325. 181.160. 18

36. 832.859, 18
10. 044, 975. 94

151.779.65
245. 129. 071. 61

13. 640. 452. 03

3. 3G9. 312. 95

9. 764. 578. 57

... 3JA. S33-02S. S3-

326.521 838.25 320. 165, 459, 97

8. 389. 438, 35

400, 177, 37
J.873.858,84

10. 663. 474, 56

1, 169. 141, 17

7. 458. 077, 03

333, 657, 82

1. 194033,10

8. 985. 767, 95

593. 127, 31

Eigenkapital

Rücklagen

Allgemeine Rücklagen
Zweckgebundene Rücklagen

Bilanzgewinn
davon Gewinnvortrag EUR 32. 556. 993, 12 (Vj. EUR 26.964. 272, 93}

Sonderposten aus Zuwendungen der Öffentlichen Hand und
für die unentgeltliche Übernahme von Gegenständen des
Anlagevermögens

C. Sonderposten mit Rücklageanteil

D. Empfangene Ertragszuschüsse

E. Rückstellungen

1. Steuerrückslellungen
2. Sonstige Rückstellungen

F. Verbindlichkeiten

1, Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bfistsllungen
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen lind Leistungen
4. Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden
5. Sonstige Verbindlichkeiten

davon aus Steuern EUR 255. 923, 1 3 (Vj. EUR 293.906, 87)
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 860, 17

(Vj. EUR 832,63)

31. 12.2020
EUR EUR

31. 12, 2019

EUR

20. 534. 156.23
21.242.836, 01

0. 00
5. 235. 959, 17

140.018.555. 99
161. 734, 20

4. 183.826, 58
3. 107, 92

3. 044. 460, 32

20534. 156, 23
17. 749. 576. 06

41. 776. 992, 24 33. 283. 732, 29

41. 061. 028, 68 32. 556. 999, 12

82. 638. 020, 92 70. 840. 731. 41

93. 275. 163,36 93.616.054. 56

2, 790. 246, 34 2. 989, 577. 41

7. 518. 011. 92 7. 489, 325. 38

415.889,93
3. 238. 240, 53

5235. 959, 17 3. 654, 130. 46

142.610.402.42
151.931,68

5. 182.560,79
25, 664. 46

3. 814. 878, 61

.
151-7-Ei-5.. 437, 9^

330.375.257. 18



Zweckverband Mittleres Erzgebirgsvorland, Hainichen

Gewinn- und Verlustrechnung für 2020

1. Umsatzerlöse

2. Andere aktivierte Eigenleistungen

3. Sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, hlilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
davon für Altersversorgung EUR 51 . 008, 95

(VJ. EUR 53. 938, 10)
6. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen

der öffentlichen Hand und für die unentgeltliche Übernahme

von Gegenständen des Anlagevermögens
7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen

9. Erträge aus Beteiligungen

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

13. Ergebnis nach Steuern

14. Sonstige Steuern

15. Jahresüberschuss

16. Gewinnvortrag

17. Einstellungen in die zweckgebundenen Rücklagen

18. Bilanzgewinn

EUR

43. 433. 177, 05

1. 126. 766,86
4. 935. 993, 63

-7. 290. 871, 11

-5. 514. 336, 56

-8. 124.427,02
-1. 697. 206, 23

2020
EUR

49. 495. 937, 54

2019

EUR

41. 345. 377, 12
1.092. 571,29
1. 270. 497, 00

43. 708. 445, 41

-7. 326. 423, 78

-5. 432. 170, 62

-8. 066. 153, 69
-1. 679. 342, 10

4. 411. 319, 19

-14. 107. 322, 24

-4. 785. 740, 49

-37. 108. 584,46

20. 859, 30
3. 089, 00

-1. 115. 146,22

-1. 091. 197,92

-604.976, 11

10. 691. 179, 05

-37. 565, 62

10. 653. 613, 43

32. 556. 999, 12

-2. 149. 583, 87

41. 061. 028, 68

4.457. 837, 52

-13.797. 337, 29
-4. 426. 962, 36

-36. 270. 552, 32

25. 641, 00
19. 171, 49

-1. 412. 486, 14

-1. 367. 673, 65

-84.943, 31

5. 985.276, 13

-36. 933, 79

5. 948. 342, 34

26. 964. 272, 93

-355. 616, 15

32. 556. 999, 12



Verbandsversammlung und Vorsitz

Im Jahr 2020 setzte sich die Verbandsversammlung des ZWA wie folgt zusammen:

Verbandsmitglieder

(Städte und Gemeinden) Vertreter der Verbandsmitqlieder

Altmittweida

Amtsberg

Augustusburg

Bömichen

Colditz

Drebach

Eppendorf

Erlau

Flöha

Frankenberg

Geringswalde

Gornau

Großolbersdorf

Grünhainichen

Hainichen

Königsfeld

Königshain-Wiederau

Kriebstein

Leubsdorf

Lichtenau

Lunzenau

Mittweida

Niederwiesa

Oederan

Penig

Rochlitz

Rossau

Seelitz

Striegistal

Wechselburg

Zettlitz

Zschopau

Bürgermeister Herr Uwe Miether

Bürgermeister Herr Sylvia Krause

Bürgermeister Herr Dirk Neubauer

Bürgermeister Herr Frank Lohr

Bürgermeister Herr Robert Zillmann

Bürgermeister Herr Jens Haustein

Bürgermeister Herr Axel Röthling

Bürgermeister Herr Peter Ahnert

Oberbürgermeister Herr Volker Holuscha

Bürgermeister Herr Thomas Firmenich

Bürgermeister Herr Thomas Amold

Bürgermeister Herr Nico Wollnitzke

Bürgermeister Herr Uwe Günther

Bürgermeister Herr Robert Arnold

Bürgermeister Herr Dieter Greysinger

Bürgermeister Herr Frank Ludwig

Bürgermeister Herr Johannes Voigt

Bürgermeisterin Frau Maria Euchler

Bürgermeister Herr Dirk Fröhlich

Bürgermeister Herr Andreas Graf

Bürgermeister Herr Ronny Hofmann

Oberbürgermeister Herr Ralf Schreiber

Bürgermeister Herr Raik Schubert

Bürgermeister Herr Stoffen Schneider

Bürgermeister Herr Thomas Eulenberger

Ab 01. 10.2020 Herr Andre Wolf

Oberbürgermeister Herr Frank Dehne

Bürgermeister Herr Dieter Gottwald

Bürgermeister Herr Thomas Oertel

Bürgermeister Herr Bernd Wagner

Bürgermeisterin Frau Renate Naumann

Bürgermeister Herr Steffen Dathe

Oberbürgermeister HerrArne Sigmund



Verbandsvorsitzender des ZWA war bis zum 30. 09. 2020 Herr Thomas Eulenberger,

Bürgermeister der Stadt Penig. Herr Eulenberger hat altersbedingt sein Amt als Bürgermeister

abgegeben und es fanden in derVerbandsversammlung am 31. 08.2020 Neuwahlen statt. Seit

01. 10.2020 ist Herr Ronny Hofmann, Bürgermeister der Stadt Lunzenau

Verbandsvorsitzender. Da auch der 2. Stellvertreter Herr Jens Haustein aus gesundheitlichen

Gründen nicht wieder kandieren wollte, war auch die Neuwahl des 1. Stellvertreter zwingend
erforderlich. Am 31. 08.2020 wurde als 1. Stellvertretender Verbandsvorsitzende Herr Volker

Holuscha, OBM der Stadt Flöha und Herr Nico Wollnitzke, Bürgermeister der Gemeinde

Gornau als 2. Stellvertretender Verbandsvorsitzender gewählt.

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt zusammen:

Herr Steffen Schneider

Herr Jens h4austein

Herr Axel Röthling

Herr Volker Holuscha

Herr Thomas Firmenich

Herr Thomas Arnold

Herr Nico Wollnitzke

Herr Johannes Voigt

Herr Dirk Fröhlich

Herr Ronny Hofmann

Herr Ralf Schreiber

Bis 30. 09. 2020 Herr Thomas Eulenberger

Ab 27. 11. 2020 Herr Andre Wolf

Herr Frank Dehne

Herr Bernd Wagner

Bürgermeister Oederan

Bürgermeister Drebach

Bürgermeister Eppendorf

Oberbürgermeister Flöha

Bürgermeister Frankenberg

Bürgermeister Geringswalde

Bürgermeister Gornau

Bürgermeister Königshain-Wiederau

Bürgermeister Leubsdorf

Bürgermeister Lunzenau

Oberbürgermeister Mittweida

Bürgermeister Penig

Bürgermeister Penig

Oberbürgermeister Rochlitz

Bürgermeister Striegistal



 

Gemeinde Altmittweida 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 5 

Auszüge aus dem Beteiligungsbericht des 
Geschäftsjahres 2020 des ZV „Gasversorgung in 
Südsachsen“  
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